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Jahresbericht 2013 TASV Schützenmeister 

Die Schiesssaison 2013 verlief in gewohnt ruhigen Bahnen. Alle Schützenfeste und 

Wettkämpfe im TASV wurden korrekt vorbereitet und durchgeführt. Ein Wehrmuts-

tropfen bleiben die gegenüber dem Vorjahr erneut gesunkenen Teilnehmerzahlen. 

Bei den Schützenfesten lässt sich die niedrigere Beteiligung unter anderem mit dem 

sehr grossen Festangebot im Berichtsjahr erklären. Bei den Wettkämpfen fällt auf, 

dass die Stehenddisziplin fast ausschliesslich von Nachwuchsschützen praktiziert 

wurde. Dies ist schade und hier gilt es, die vakante Stelle des Matchchefs rasch 

möglichst zu besetzen. Das Matchschiessen, die Königsdisziplin in unserer Sportart, 

soll wieder zu einem festen Bestandteil im Wettkampfprogramm des TASV werden.  

Sehr erfreulich fielen die erzielten Resultate einzelner Sektionen und Schützen aus. 

Hervorzuheben ist hierbei der Sieg des ASV Bürglen im Sektionswettkampf. Mit ei-

nem sehr guten Resultat von 57.923 Punkten verwiesen die Thurgauer die übrigen 

Sektionen auf ihre Plätze. Bei den Schweizer Meisterschaften reüssierten Joel 

Brüschweiler aus Bürglen (1. Rang 30m Stehend und Gesamt, 3. Rang 30m Kniend, 

1. Rang 10m Stehend) und Mara Schönholzer aus Buhwil - Neukirch (2. Rang 30m 

Stehend). Einen weiteren Sieg für den TASV gab es beim Eidg. Nachwuchs Verbän-

definal. Die 6 Finalschützen gewannen die Ausscheidung mit einem Durchschnittsre-

sultat von 184.333 Punkten. Die Nachwuchsschützen aus Neuwilen legten einige 

Wochen später nach und gewannen die Eidg. Nachwuchs Gruppenmeisterschaft 

30m. Ein weiteres Highlight waren die Top-Resultate von Joel Brüschweiler an der 

Armbrust Europameisterschaft in Innsbruck (A). Mit dem 1. Rang in der Kategorie 

U23 Individual / Stehend, dem 2. Rang in der Kategorie U23 Individual / Gesamtwer-

tung sowie zwei Podestplätzen im Team (1. Rang 30m U23, 2. Rang 10m U23 Men) 

durfte er gleich mit mehreren Medaillen nach Hause zurückkehren.  

Solche Erfolge motivieren und zeigen, dass die Dinge in unserem Verband nicht nur 

"rückwärts" laufen. Sie sollen Ansporn sein, uns weiter zu verbessern und besonders 

bei der Ausbildung und Betreuung der Jugendlichen noch mehr Energie zu investie-

ren (nicht in Reglemente und Administration). Es zeigt sich, dass Sektionen, welche 

nach dem neuen Konzept von Jugend und Sport ausbilden, mittlerweile sehr gute 

Ergebnisse vorweisen können. Die Durchführung von zusätzlichen Freizeitangeboten 

(Ferienpass, Jugendcup, etc.) für Kinder und junge Erwachsene muss für die not-

wendige Bekanntheit unserer Sportart bei den Jugendlichen sorgen. 

Im Jahr 2014 werden im TASV nur noch drei statt vier Schützenfeste mit gesamt-

schweizerischer Beteiligung stattfinden. Der ASV Berg hat sich entschlossen, das 

Nachtschiessen nach der 10. Austragung im Jahr 2013 nicht weiter durchzuführen. 
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Der Sektion Berg danke ich an dieser Stelle für ihr Engagement und die stets tadello-

se Durchführung des Anlasses. 

Ab dem Jahr 2014 wird der TASV über neu gestaltete Wettkampfbestimmungen ver-

fügen. Diese gliedern sich in jeweils ein Reglement und einen Schiessplan. Das 

macht die Sache verständlich und übersichtlich. Auf der Eidg. Ebene wird neu ein 3-

Jahres Turnus bei der Vergabe und Durchführung der Eidg. Armbrustschützenfeste 

gelten. Das nächste grosse Fest steht denn auch vor der Türe: Vom 7. - 17. Juli 2016 

findet auf der Schiessanlage im Albisgüetli, Zürich, das 23. Eidg. Armbrustschützen-

fest statt. 

Beteiligungen TASV Schützenfeste: 
 

Schützenfest Beteiligung 2013 Beteiligung 2012 

63. Speckschiessen Buhwil - Neukirch 369 (-19) 388 

TASV Verbandschiessen Neuwilen 81 (-10) 91 

63. General Weber Schiessen Frauenfeld 464 (-70) 534 

Schweizerwoche Schiessen Sulgen 312 (-70) 382 

Nachtschiessen Berg 163 (-35) 198 

5-Bund Schiessen Neukirch - Egnach 64  

 
Resultate TASV GM: 

Beteiligung 2013: 12 Gruppen (2012: 12 Gruppen) 0 

29. Juni 2013: Final in Neukirch - Egnach 

Rang Gruppe Sektion Punkte 

1. Neuwilen 1 ASV Neuwilen 938 Punkte 

2. Bürglen 1 ASV Bürglen 937 Punkte 

3. Berg 1 ASV Berg 928 Punkte 

 
Resultate TASV Cup: 

Beteiligung 2013: Total 67 Schützen (2012: 77) -10 

18. August 2013: Kommandierter Final in Neuwilen 

Rang Name Sektion Punkte 

1. Bruno Inauen ASV Neuwilen 97 Punkte 

2. Christian Schmid ASV Frauenfeld 95 Punkte 

3. René Hahn ASV Frauenfeld 92 Punkte 
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Resultate TASV Kniendmeisterschaft 30m: 

Beteiligung 2013: 52 Elite kniend (2012: 50) +2 

16. Juni 2013: Final in Frauenfeld 

Rang Name Sektion Punkte 

1. Bruno Inauen ASV Neuwilen 293 Punkte 

2. Peter Schönholzer ASV Buhwil - Neukirch 288 Punkte 

3. Marcel Germann ASV Bürglen 288 Punkte 

 
Resultate TASV Stehendmeisterschaft 30m Elite: 

Beteiligung 2013: 1 Elite stehend (2012: 4) -3 

Rang Name Sektion Punkte 

1. Bruno Inauen ASV Neuwilen  272 Punkte 

 
Resultate TASV Verbandschiessen: 

Sektionswettkampf 
 

Rang Sektion Durchschnitt 

1. ASV Bürglen 57.124 Punkte 

2. ASV Neuwilen 56.806 Punkte 

3. ASV Sulgen 56.008 Punkte 

4. ASV Buhwil - Neukirch 55.410 Punkte 

5. ASV Berg 55.220 Punkte 

6. ASV Frauenfeld 55.084 Punkte 

7. ASV Spitz-Romanshorn 51.000 Punkte 

 
Gruppenwettkampf 
 

Rang Gruppe Sektion Punkte 

1. Bürgler-Leue ASV Bürglen 287 Punkte 

2. Schwaderloh ASV Neuwilen 284 Punkte 

3. Dreamteam ASV Frauenfeld 282 Punkte 
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Kombination 
 

Rang Name Sektion Punkte 

1. Bruno Inauen ASV Neuwilen  278 Punkte 

2. Joel Brüschweiler ASV Bürglen 273 Punkte 

3. Roland Ravelli ASV Bürglen 268 Punkte 

 

Alle Schiessanlässe im Berichtszeitraum gingen unfallfrei und reglementskonform 

über die Bühne. An dieser Stelle geht wiederum mein herzliches Dankeschön an die 

TASV Ressortleiter und die Funktionäre in den Sektionen für ihr Engagement im ver-

gangenen Jahr! 

 

Weinfelden, im Januar 2014 

THURG. ARMBRUSTSCHÜTZENVERBAND 
Der Schützenmeister 

 

 

Markus Schönholzer 

 


